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i ben werden soll. Die Kosten

j 5 birgsuberlagerung beträgt 452 Meter. Die Gebeeinstussen. Dies füllt um sa meht in —A

die heutige Nummer enchält 16 Seiten sienrigede eee de Sinne, bieser m .Jedte sdinsez wenedes werden zutts 1Bo dod ge. im
— ———8reniigufderRort uab I5 vromiuie auf igoi erdssneten Linte bisher noch niemals zu Jahr betragen.
uhalt; DauensteinVasistunnel.—Woqhenschau.—derSubseite.DieunspmmetrijcheLagedeseinerVerzinsungdes rdittlentapitals hinge -·

Sqweizerische eeee * Sawe Echeneipunties wird ine Derliungerung derreicht haben. Von dem8650, 000 Fr. betra-.
—— e Dauzeit um ungeführ acht Nonate, aber sonst genden Aktienkapttal besindet sich ein Dritiel o d en s au.
E e keine Nachteile zur Folge haben. (116,000 Fr.) im Beside der Zingbebgm.
v— Das sudliche Tunnelportal ist nordlich von 3 Beras ist aber bis auf 1 Ir. abge. Nach dem Zwischenfall ae Ie

der von Olten nach Gosgen fülhrenden Straße eben. des Kantons Tessin, der ein so unange
unweit der —*8X ve ange/ Zu aunsten der Variante über Gelterkin·nehmes Aufsehen machte, —— man gerne von

HZanen stein Pasistunnel. an en e ienee nthetd von dieser den. siatn dersenigen durch das Somdurgereiner Kundgebung aus der aolelchen Behorde
uberseht die mit 10 Promille fallende Linie,tal, wo die disherige Linie liegt, spricht in Holig, die sowodi durch eine derständige Be

im. gorr) n aeee nt allddet dod Meier weiter inersier Linie die geringere Steigung auf derurieilung der Lage, wie durch ihren patrioti
Der Bericht der Generaldirektion der Bun den Vahnhof Olten. Die Verbesserung der Rordrampe. Bei elnem Gefulle don 10,861 schen Sinn ausgezelchnet ist; wir meinen die

desbahnen über die Verbesserung des Zauen· RKichtungederhaltiffe besseht in der Vergtöher Nromille ist fur Versonenzuge eine Geschwin ANnwort des Siaatstates GatbaniNetini auj
jein · Vasistunnels durch dessen Tieserlegung, ung des kleinsten Krummungshalbmessetrs von digten don 90 Kilometer in der Stunde zu die Interpellatlion über die Haltung der Ne
nthält uber die zur Äusführung empfohlene, 360 Meter auf 600 Meter und in der Der lassig, wührend bei elnem Gefälle von 12Pro gierung zu den deutschen Schulen an der

doriante Sissach  GeltertindenTecnau·OltenlängerungdergeradenStredenvon86Promille,diedas andere Vrojett aufwelst, 80) Golthardlnie. Betkanntlich ist im Verwal.
igende Angaben: Die Linie Ubersetzt hinter, zent auf 79 Prozent der Linle. Die Verbes Kilometer vorgeschtieben sind. Auch das zue tumgésrate der Bundesbahnen ein Anlauf ge
her Station Sissach die nach Geltertinden fühe serung der Sieigungkverhultmisse liegt darin,lässige Zugsgewicht ist atdher und die Zahl)macht worden, diese Schulen, welche die ehe
ende Strahe und die Ergoiz und erreicht bei dah die Marimailsteigung von 86,8 Promille, der zu bremsenden Wagenachsen ist bet 10) malige Gotthardbahn fur ihr deutschschweizeri
doclen die nordliche Talseite, auf welchet sie auf 10,6. Promille reduziert wird. Oie LangeVromille geringer als bei 12 Promille. Fersches Personal errichtet und mit großer Sorg
Aa Geliettinden verbleidn. Fur diefe Orte der umgubauenden Strece betrügt bis zumnet spricht sür diese Dariante die geringere) salt gopflegt hat, zu unterdrücen. da man in

chaft ist wesilich von derselben eine Station Anschluß an den Babnhof Olten Is , od Meter Lange des Scheiteltunnels. Außer diesen Er ihtem Weuerbestehen unter den Bundesbahnen
horgesehen. Oberhalb det Dorfes überfährt und die Entfernung don Sissach nach Olten wãgungen ist aber noch der größere vollswirteinen Ueberariff auf das kantonale Gebie!
Ae Linie auf 10 Meier hohem Viadukt dad 18,080 Meter, das ist 411 Meter weniger alsschaftliche Vert der Linie über Gelterkinden und eine ungulässige Förderung des deutschen
taosztal, durchschneidet die Anhöhe hinter, auf der bestehenden Linte. Die wichtigsten in Hetracht zu ziehen. Innerhalb einer Distanz Elementes erblicen wollte. Die Reglerung.

der Kirche und tritt in das Eibachtal ein, Kunstbauten der Linie sind die 80 Meter . eaee für We gehe
mn wel nfänglich auf der rechten, weite Brücde über die Staatsstraße oberhalb, Gelterlinden und Tegnau llegen er Ansicht nicht angeschlossen. ——
da yr 85 i 8— Sissach, der 148 Metet * Waec v sen mit zusammen 7800 Einwohnern, die durchs cher wies auf die Notwendigteit dieser Schu
Teanau anfleigt. Diese in rund doo Meter, das Ergolztal bet Gelterlinden und die 120 die neue Zine an den Eisenbahnverkehr angelen fur den fünften Kreis der Bundesbahnen
udlich don der Orischaft an der Straße nach Meter lange Aarebrüce bei Olten. Die Koften schlossen werden, wahrend durch die Fuhrung hin und trat der Unsicht entgegen, daß fie

deglingen vorgesehen. Die größte Stelaung des Drojeties, das in feiner ganzen Länge, der Linie im Homburgertal nicht nur kein] eine Gefahr für die Auionomie des Kantons be
wischen Sissach und Tednau betrögt 10,80 zweigeleisia —XEXVVO sondern sür den besdeuten. Die Schulen, die nun dem Bund ge
Htomilde. VDie Anwendung von 10 vromille; Millionen Franken veranschlagt. In diesem siehenden lokalen Verkeht, zu dessen Vewältig. hören, sind als Prlvatschulen der Aufsicht der
i infoige der Gefallaverhülmisse des Ergolze Betrage sind die Ausgaben für die infolge der lung die vordandene Vahn genllät, eine zweite, antonalen Erziehunasbehörde unterstelt; man
ind Elbachnles nicht möclich, wenn man dicht, Sinfuhrung der neuen Linie im Bahnbof Vahn geschaffen wird. Verücksichtigt man auch, könnte also, fiatt der Befürchtungen fur die

ane kümftiche Entwiciung anwenden will. Olten notwendigen Erwelterungsbauten nicht noch die geologische Vorausfage, so gelangt kantonale Hoheit, eher einwenden, daß dieses
Anmittelbat hinter der Slation Tecknau trittenthalten. Dieselben sollen gleichgeitig mits man zum Schlusse, daß für die Verbesserung Verhältnis eine Anomalie in der staatsrecht
oie Vahn in den 8ias Meter langen Tunnel der schon seit langerer Zeit in Prufung beder Hauenfieinlinie durch einen Basistunnel lichen Stellung des Vundes gegenuber den
n. Der Kulmmaticnspuntt liegt 1968 Weier! findlichen und ohnedies notwendigen Ver mit schwachgeneigten gufahrtsrampen dasKantonen sei. In schönen Worten derlangte
domn Nord, und sidd Neter vom Eudporial großerung des Nanglerbahnhofes zur Aus Ttacé über Geltertinden in ersie Linie zu der Vertreter der Negierung Respektletung der

ntfernt, auf der Höhe von 461,93 Meter] suhtung gelangen. Die Aus fahrung des Prostellen ist. In Bezug auf die bestehende Linie Nechte ‚unserer Eidgenossen auf ihre angebo
über Meer; das ist 110 Meiter tiefer als die jektes wird den Forlbestand der elektrischen über den Hauenstein wird erpuhnt, daß dierene Sprache, wie wir diese Rechte auch für

Ztanon Läufelfingen, der höchste Punkt der Straßenbahn Sissach Gelterkinden nicht hinselbe nicht aufgegeben, sondern als dem Lokal· unßs verlangen“. Es fel hier der Anlaß, den
aestehenden Hauensteinllnie. Die größte Gedern, aber die Kendite derselben unglnstigderkehr dienende einspurige Nebenbahn auch Eidgenossen jenseits des Gotihatd zu zeigen.

— —— — — ———————————— — —
3 auf einer langen Tafel, die mit einem nicht lanbecens im dunkelsten Hintergrunde in unter, wenn der Kobold ein paar Tonnen so—

*.e uillekon. —E reinen Tischtuch gedect war, zweischicklicher Weise unterbrach. iden Wassers Uber das ächzende Geländert
muchnoe Keulen kalten Fleisches, wurbige Ver Ich denke, wir sind draußen“, sagten zwei warf, die dann mit rasender Geschwindigkeit

Der bsinde Fassagier. eitrimnen der umderteoffenen engiischen Rim weilere Zerren gleichzeitig, wie auf, einem. auf dem Degboden hinsagten, so daß acht
Von Mar Syth. der und Schafzuchn. Brote, Saizdutter, Pit quten Theater; ‚und eine glatte Ueherfahrt bare äutere Herten erster Klasse, die sich zu

dot —— D Senf, alles, was ein einfaches Herz begibt's heute nicht fugte der eine kleinlaut We ezeon * 9 gehennDoch es wollte Abend werden. n putegehren konnte, in reichlicher Menge. Jederhinzu. pruüngen Rettnng suchten. Do ah das

durner Sonnenuntergang spiegelte sich in der y griff zu, die 858 mit —* jcheuen./ Ich habe immer das Gluck“ jammerte, Ganze eher ernstlich und feierlich als wild
Nwalligen Woserslache, deren Ufer rechts und nenhigen Hast, wie wenn cdie höochsie Zei ein dierter, ohne eine Spur von Fasfsung zuund gefährlich aus. Dir hatten teinen Sturm

kaum mehr als dunne vniche Streifen ware. Ein Sieward schenkte den Leuten in verraten, siand auf, kroch in DBet 7 weit —53 — lachte ein dene Wre
schienen, die Himmel und Erde trenntenmaächtigen Taffen Tee ein. ‚Trinken wir eine stelle, drücckte den Kopf in die en, die er bei dem ich mich erxkundigte. Nur eine steife

m Kellner, unempfänglich fur das n ee 53— mein Lantemann. Das berziwhe sinncsbo uber die Ohren stulpte, und Vrise, die uns in die Zähne blles.
üdende vind und feige einsame Pracht, einedertangt schon die guflichteitz diese Vieher, zeite der Gesellschaft ruücstchtslos den breuten) So also zieht man in die Welt hinaus“,

e Irish Stew in den Händen, benach«sind englischer Boden! Rule BWritannial“ Eine Inge über den Nn gei uZeit e te ich m epr mich erege
Ichtigte mich, dah das Abendessen in der) igentumliche Vewegung des Schiffes untetbares Zuden lief: ein bon „Leides, auf der weniger feuchten Selte des es.

we stehe. Ich danke ihm; ich zöge — 33 —E e fich hof· —8 die —— en e jene] In 8 e 8* — *
 vor, den wundervollen Abend zu genlehenelich nach links zu mir herüher. Die Bees;,gZeit so ergreifend in Wusit ge etzt hat. es den Würmchen doch wohl vorkommen, hosse
luchein handlungsbeslissenet Landsmany . machte —E Ich hane glucklich die Kajütentreppe er ich, die der Trocenheit bedürfen und fast hilf

aue mich enidect, der schon zweimal in Enoe, Vewegung auf ihrer Platte. Vie Teeldffeln reicht, ebe die Lampen ihre nachgetade zu los in diesem Urweltselement herumplatschern.
and gewesen war und deshalb ein unwiderzitierten hörbar, und der Tee in jeder Tasse dringlichen Hoslichteltsbezelgungen wiederholen Aber Bangemachen gilt nicht. Es stehi

—* Vedursnis empfand, seine Landskam nachdenklich an den Randb, besann sich, konnten, und arbellete mich am Gelander hinschlietzlich nur so aus. Sind wir doch dazu
de zu belehren Sagen Sie micht agsellcines defffferen, da er leine Lippen jand, und, auf in die frische Lust. Das Klappern eines, da, die Erde zu beherrschen umd die Meere zu
v“z das nimmt der Mann übel“, mahnte er.schlen verfüimmt sein altes Niveau auszusuzweilen Morzellanbecens tonte mir von unten, zähmen, und tun es mit leidlichem Ersolg.

le Kellner auf Schiffen, selbst auf deut chen. Dann war alles wieder wie zudor: nach, mahnend drohend. Aber ich war oben. Jeder in dem Schifschen, in das ihnder Hert
p belden Siewarder heicht zu verwechsein nur stan des dumpfen Gemurmels der Gaste, Ein scharfer Wind ölles mir ins Gesicht. Die der Welt gesezt hat. Bin ich nicht wie eln

estauichn ee 8 P 3 nn e 8 wig ee te end 7 o ueeen ne y — Bild bekommen wir noch.Man schre eauch anders. enke, wir sind draußen!“ sagte end e

* wiederholte meine Ertlärung, dah michlich mein Landemann erbielchend. Nehmen besat mit welßen Fldachen: den Weblentäm drein in den Kauf: die blaufchwarze Nacht,
Sonnenumergang genugend sätnige Mein Sie dicht noch eigen Kognat Vrandy beißt, men, die uns die dumpfbrausende Racht raßt.die grauschwarze, weihgeslecte See mit ihtem

nerer Lehrmeisser zog mich jedoch gewalt man das an Borb.“ los entgegensagte. An der Spitze des Schif- gespensuuschen Leben, das einsörmige Vrausen
o nach der Kehütenteppe. Gensesßen SieDas Zoch— machte einen eigentlümlichen / ses tauchte das kurze Bugspriet auf und nie der Rader, die dumpsen Vaherschlage am Bug,

— as. Sie werden es wahrfcheintich beuie Eindruk. War es wirklich so schiimm—eines der, bald über die dunkle Horigontlinie sich ins das fuhldare Zittern, das durch den Riesen
y drauchen konnen, jagte er mn einemAitt tibschled aus dem Diesseise Nein, ich, den lichteren Himmel hinausfbeumend, bald lelb des Schiffes lduluin leinem rasilosen

enn nicht hatmlosen Lächeln. „Uebrie wollte keinen Fepe Aber ich mußte sehen, derselben in tiesem Vre ee denet v den — * i e
agen Sie nicht Treppep.“ Ich hattewie es aussteht, mwenn man ‚draußen“ isi, undn Manchmal hörte man von dort einen schweren aber es dauerte nicht allzulange. Au] un

nhedh nlchts gesagt und suchte dies feste brauchte Luft. Die Atmosphare in der dumpfen Schlag, wenn das Schiff eine große, ab, auf und ab sileg und sentte sich das brave
duhenen Eagen“ Sie nicht Treppei fubrtonnte jedes weltere Rachtessen ersehen. ünd Welle spaltete. Dann spritzte das Wasser über, Schiff, emsig seinen Weg durch die entgegen
8 Meniorfehr entschieben soti. Eine jeht machte alles um ims her eine zwelte Ven die Brustung, welß in lustigem Ausfbrausen, stürzenden Wogen brechend, ohne sich aufzu
8* fsettehde heit Campanion. Wir blamiewequng, die Lampen, die Teetassen, selbst die als ob drunten in dem schwarzen Gischte ein) regen, ohne zu stocen, gleichgültig fur alles

sonst.“ Sahaseteule; alles noch bolier Zofischteun die, grobet Truon seinen Witz mit uns trelben, was dinter uns lag: vorwärtsl Auf und ab.
n dan dleberen. büsteren Raum danden dan Uapbernde Umsallen cines vorzell wollte. Zuweilen aber kam es auch ernsthall au,/ undab.—

—


